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Vier … 

… Kornweihen im   
    Vaduzer Riet

… Kiebitzpaare im  
    Ruggeller Riet

… Schwarzstörche  
    beim Scheidgraben



Januar – April

Allgemeines 
Sehr abwechslungsreich gestaltete sich die 
Witterung in den ersten vier Monaten. Konnte 
sich im Januar und Anfang Februar eine 
geschlossene Schneedecke im Tal halten, 
kündigte sich in der zweiten Hälfte Februar mit 
warmen Temperaturen bereits der Frühling an. 
Einem turbulenten Märzbeginn folgte wieder 
eine warme Periode, ehe der April seinem 
launischen Vorurteil alle Ehre machte. Doch der 
Reihe nach: 

Schneefall und Schneeschauer, mitunter in tiefen 
Lagen vermischt mit Regen, prägten das Wetter 
im Januar. Es bildete sich auch im Tal eine 
geschlossene Schneedecke, die nur lokal dank 
kurzfristig föhnbedingten höheren Temperaturen 
lückig wurde. Erst beim Monatswechsel schmolz 
der Schnee dank einer weiteren kurzen 
Föhnphase mit Temperaturen bis 11°C. 

Bereits am 2. Februar begann es wieder zu 
regnen und zu schneien, sodass sich eine lückige 
Schneedecke bis zum 10. Februar halten konnte. 
Dann setzte der Föhn mit einer Temperatur bis 
15°C der weissen Pracht endgültig ein Ende. Ein 
Hochdruckgebiet brachte dann bis Ende des 
Monats warmes Vorfrühlingswetter. Am 28. 
Februar wurden 20°C erreicht.  

In der ersten Märzhälfte herrschte turbulentes 
Wetter: Regen, Kaltfront mit Regen und Sturm, 
Föhnsturm, Regenschauer, Südweststurm, 
Schneeschauer und wieder Regen. Erst am 19. 
März beruhigte sich das Wetter, bis Anfang April 
gab es durchwegs schönes und sonniges Wetter. 

Eine Föhnphase am 2. und 3. April beendete die 
Schönwetterperiode und am 4. April brachte eine 
Kaltfront Schnee, der kurzfristig sogar den 
Talboden verzuckerte. Ein wechselhafter April 
bescherte uns dann auch immer wieder Regen, in 
höheren Lagen auch reichlich Schnee, 
dazwischen gab es immer wieder Föhn, der am 
25. April orkanartig durchs Rheintal pfiff. Nur vom 
15. bis 21. April zeigte sich die Sonne für längere 
Zeit. Der viele Regen brachte für Vaduz rund ein 
Drittel mehr Niederschlag als das langjährige 

Mittel und 20 Stunden weniger 
Sonnenscheindauer. Trotzdem lag das 
Temperaturmittel mit 11,2°C über 1 Grad über 
dem langjährigen Mittel. 

Trotz Schneedecke, aber dank relativ milder 
Temperaturen, die nie unter -7° sanken, haben 
sich Hausrotschwanz, Stieglitz, Ringeltaube oder 
auch Star zum Jahresvogel entwickelt, können 
doch einzelne Vögel dieser Arten über den 
ganzen Winter bei uns beobachtet werden. Die 
Schönwetterperioden verleiteten viele unserer 
Vögel zum frühzeitigen Brüten, sodass im April 
bereits junge Blässhühner, fütternde 
Wasseramseln, Kohlmeisen, Bergstelzen, Stare 
etc. beobachtet werden konnten. 

 
Auswahl an Beobachtungen 
Nilgans (Alopochen aegyptiacus) 
Es kommt immer wieder zu Beobachtungen, 
angefangen mit 4 Individuen im Ruggeller Riet 
am 4. Januar, dann bis 13. April jeweils zwei 
Vögel im Vaduzer Riet, nördlich Buchs, bei Gams 
und bei Sennwald (ea, la, gs, ps, rk, gw). 

Pfeifente (Anas penelope) 
Am 8. Februar halten sich 3 Vögel im Erlenbach 
zwischen Nendeln und Eschen auf (rk), am 17. 
Februar ein Vogel auf dem Werdenberger 
Binnenkanal bei Buchs (ea, la). 

Schnatterente  (Anas strepera) 
Auf dem Egelsee wird die Art vom 19. Januar bis 
9. Februar beobachtet, zuerst 2 Erpel und 1 
Weibchen, dann ein Paar und am 29. Januar 5-6 
Vögel (wc, nf, rk, gw). 

Knäkente  (Anas querquedula) 
Nur zwei Meldungen: am 27. März ein Erpel bei 
Gams (ps) und am 6. April 2 Erpel und ein 
Weibchen im Rhein bei Salez (ha). 
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Löffelente  (Anas clypeata) 
Am 19. Januar wird ein Paar (gw), am 29. Januar 
ein Weibchen (nf) und am 9. Februar nochmals 
ein Paar (rk) auf dem Egelsee beobachtet. Zudem 
halten sich am 12. April zwei Erpel und ein 
Weibchen auf dem Werdenberger Seelein auf 
(ha). 

Kolbenente  (Netta rufina) 
Am 9. April hält sich ein Weibchen im Hälos auf 
(nf). 

Tafelente (Aythya ferina) 
Am 4., 12., 31. Januar und am 19. März wird 
jeweils ein Erpel auf dem Werdenberger Seelein 
beobachtet (ha, ea, la, gw), dazu ein Erpel am 17. 
Februar bei Sennwald (ps). 

Reiherente (Aythya fuligula) 
Auf dem Werdenberger Seelein werden am 4. 
Januar ein Erpel (ha), am 12. Januar 2 Erpel und 
ein Weibchen (ea, ha), am 31. Januar 3 Erpel 
(gw), am 19. März und am 12. April jeweils ein 
Erpel (ha). Am Brutplatz im Hälos halten sich am 
26. April bereits 6 Paare auf (rk). 

Gänsesäger (Mergus merganser) 
Am 14. Februar hält sich mit 33 Vögeln eine 
stattliche Anzahl Gänsesäger auf dem Afrikaseeli 
auf (ea, la), am Tag darauf sind es noch 20 (ha). 

Zwergtaucher (Tachybaptus ruficollis) 
Am 20. Januar hält sich ein Vogel im Hälos auf 
(nf), am 27. und 29. Januar sind es zwei Vögel auf 
dem Egelsee (gw, nf). 

Kormoran (Phalacrocorax carbo) 
Am Schlafplatz beim Gampriner Seele halten sich 
von Anfang Januar bis Ende April Kormorane auf, 
maximal 6 am 1. Februar (gs). Daneben werden 7 
Vögel am 23. Januar bei Buchs (ea, la), ein Vogel 
am 23. März bei Schaan (bw) und 4 Vögel am 30. 
März bei Ruggell beobachtet (bw). 

Rohrdommel (Botaurus setllaris) 
Am 7. März hält sich ein Vogel in der Kohlbrugg 
bei Balzers auf (rk). 

Silberreiher (Casmerodius albus) 
Auch in diesem Winter wird die Art sehr häufig 
beobachtet (vgl. auch OI III/18). Am Schlafplatz 
am Gampriner Seele sind es am 15. Januar 17, 
am 1. Februar gar 19 Vögel (gs). Daneben 
werden Silberreiher im Vaduzer Riet (bis 12 
Vögel, rk), im Ruggeller Riet (bis 9 Vögel)(wc, mh, 
gw), bei Buchs (ea, la), bei Balzers (mg, hpf), bei 
Schaan und Mauren (gw), im Hälos (nf), bei 
Sennwald und im Saxerriet (ps) und bei Salez-
Haag (de) beobachtet. 

Schwarzstorch (Ciconia nigra) 
Am 14. April hält sich ein Vogel im Bannriet (gs), 
am 29. April 2 und am 30. April gar 4 in der 
Umgebung des Tierschutzheimes auf (rk). 

Weissstorch (Ciconia ciconia) 
Am 12. Februar, etwas später als 2018, werden 
die ersten Vögel auf einem Horst in der Underau 
(ea, la), gleichentags 7 bei Haag (de) beobachtet. 

Schwarzmilan (Milvus migrans) 
Erstbeobachtung am 16. März bei Schaan (bw). 

Rohrweihe (Circus aeruginosus) 
Am 30. April wird ein erster Durchzügler im 
Ruggeller Riet beobachtet (ps). 

Kornweihe (Circus cyaneus) 
Dieses Jahr werden besonders viele Kornweihen 
im Gebiet zwischen Schaan und Eschen 
beobachtet (bw, rk, gw), wohl weil hier kaum 
Schnee lag und es viele Mäuse gab. Maximal 
wurden am 16./17. Januar 4 Vögel gleichzeitig 
gesehen. Ebenfalls 4 weibchenfarbige Vögel 
wurden am 5. Januar im Ruggeller Riet (gs), 
nochmals ein Vogel am 19. Februar an gleicher 
Stelle (gw) beobachtet. Durchzügler gab es beim 
Egelsee am 4. Februar (wc) und am 27. April (gw). 

Wiesenweihe (Circus pygargus) 
Am 29. April wird ein Durchzügler im Ruggeller 
Riet beobachtet (gs). 
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Raufussbussard (Buteo lagopus) 
Nach vielen Jahren hält sich wieder einmal ein 
Raufussbussard in Liechtenstein auf, und zwar im 
Gebiet Grossriet nördlich Schaan (bw). 

Steinadler (Aquila chrysaetos) 
Jeweils zwei Vögel werden am 17. Januar bei 
Buchs und am 17. März bei Sevelen, Richtung 
Toggenburg fliegend, festgestellt (ea, la). 

Merlin (Falco columbarius) 
Am 1. Januar hält sich ein Wintergast beim 
Tierschutzhaus auf (bw). 

Baumfalke (Falco subbuteo) 
Bereits am 8. April wird ein erster Vogel auf dem 
Heimzug bei Schaan beobachtet (bw). 

Flussregenpfeifer (Charadrius dubius) 
Ein erster Vogel wird am 17. März am Rhein bei 
Vaduz festgestellt (ea, la). 

Kiebitz (Vanellus vanellus) 
Am 12. Februar werden die ersten Heimzieher 
bei Haag beobachtet (de). Ab dem 21. Februar 
werden dann sowohl Durchzügler wie auch 
Brutpaare im Ruggeller Riet festgestellt. Am 22. 
Februar sind es rund 50 Vögel, zuletzt halten sich 
4 Brutpaare auf (wc, mh, rk, sl, gs, ps, rk). Einzelne 
Vögel werden auch im Vaduzer Riet (25.2./27.2.) 
und im Bofel Schaan (4.3.) gesehen (rk). 

Zwergschnepfe (Lymnocryptes minimus) 
Dieses Jahr gibt es keine Beobachtungen am 
Egelsee, dafür am 1. und 4. Januar jeweils ein 
Vogel bei Sennwald (ps). 

Bekassine (Gallinago gallinago) 
Am Egelsee werden über die ganze 
Beobachtungsperiode von Januar bis April 
Bekassinen beobachtet (wc, nf, gs, gw), auch 
wenn es nicht so viele sind wie im Vorjahr, 
maximal 5 Vögel am 7. April (gs). Daneben 
gelingen Feststellungen von einem Vogel am 4. 
Januar bei Sennwald (ps) und zwei Vögeln am 2. 
März im Ruggeller Riet (gs). 

Grosser Brachvogel (Numenius arquata) 
Am 24. April hält sich ein Vogel im Ruggeller Riet 
auf (gw). 

Waldwasserläufer (Tringa ochropusa) 
Am 6. April hält sich ein Vogel am Rhein bei Salez 
(ha), in der zweiten Aprilwoch 2 Vögel am 
Wäschgräbleweiher unterhlab Schaan (rk) und 
am 12. April ein Vogel bei Sennwald auf (ps). 

Flussuferläufer (Actitis hypoleucos) 
Eine Beobachtung eines Einzelvogels am 13. 
Januar am Rhein bei Ruggell (ha, ea, la, re). 

Kornweihe (rk)
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Ringeltaube (Columba palumbus) 
Winterbeobachtungen: Am 4. Januar halten sich 
4 Vögel im Ruggeller Riet (gw) und am 27. Januar 
5 Vögel am Rhein bei Buchs auf (ea, la). 

Kuckuck (Cuculus canorus) 
Ein erster Rufer wird am 16. April im Ruggeller 
Riet festgestellt (gw). 

Eisvogel (Alcedo atthis) 
Nur zwei Beobachtungen von Einzelvögeln im 
Winter: am 7. Januar bei Buchs (ea, la) und am 
17. Januar am Speckigraba bei Schaan (rk). 

Wiedehopf (Upupa epops) 
Von verschiedenen Örtlichkeiten werden 
Beobachtungen gemeldet, wohl alles noch 
Durchzügler: Am 3. April Erstbeobachtung bei 
Sennwald (ps), dann von Balzers (hpf, wv), Buchs 
(ha), Schaan (Grenzgraben und Pflanzgarten, rk, 
D. Frick) und Eschen (mitgeteilt rm). 

Feldlerche (Alauda arvensis) 
Am 5. Januar halten sich 10-15 Vögel im Vaduzer 
Riet auf (rk, gs), am 12. März sind mindestens 2 
im Ruggeller Riet (gw). 

Felsenschwalbe (Ptyonoprogne rupestris) 
Die Erstbeobachtung stammt von Buchs, wo am 
3. März 6 Vögel beobachtet werden (ha). 

Rauchschwalbe (Hirundo rustica) 
Erstbeobachtung am 23. März bei Schaan (bw). 

Mehlschwalbe (Delichon urbicum) 
Die Feststellung von 2 Vögeln am 28. Februar bei 
Sevelen stellt ein ausserordentlich frühes 
Beobachtungsdatum dar (rk)! 

Wiesenpieper (Anthus pratensis) 
Zwischen dem 4. und 13. Januar werden zuerst 5 
Vögel im Ruggeller Riet (gw), dann am Buchser 
Rheindamm bis 3 Vögel beobachtet (ha, ea, la, 
re). 

Schafstelze (Motacilla flava) 
Am 12. April wird 1 Durchzügler im Gebiet 
Tentsche Eschen festgestellt (ea, la). 

Hausrotschwanz (Phoenicurus ochruros) 
Winterbeobachtungen der Art nehmen zu, so 
wird am 12. Januar ein Vogel am Mühlbach beim 
Egelsee beobachtet (gw). 

Wacholderdrossel (Turdus pilarus) 
Im Januar werden grössere Trupps mit 
mindestens 60 Vögeln beobachtet, v.a. bei Buchs 
(ha). 

Bergfink (Fringilla montifringilla) 
Mit Ausnahme eines kleineren Schwarms am 12. 
Januar bei Balzers (hpf) werden bis 14. Februar 
nur Einzelvögel bis max. 3 Ex. In Mauren, Buchs 
und Balzers beobachtet (ha, bb, gw). 

Hausgimpel (Haemorhous mexicanus) 
Im Januar und Februar besucht ein zunächst 
unbekannter Vogel regelmässig eine Futterstelle 
in Mauren (S. Oehri). Er wurde dann von der 
Vogelwarte Sempach als Hausgimpel bestimmt, 
eine Art, die in Nordamerika vorkommt und ab 
und zu auch in Europa festzustellen ist, wobei sie 
wohl durchwegs als Gefangenschaftsflüchtling 
taxiert wird (besonders adulte Männchen). 

Hausgimpel (so)
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Zippammer (Emberiza cia) 
Zwischen 8. Januar und 3. Februar suchen 
regelmässig 1-2 Vögel an einem Futterbrett in 
Mauren nach Nahrung (gw). 

Rohrammer (Emberiza schoeniclus) 
Am 5. Januar halten sich 10 Vögel im Schaaner 
Riet auf (rk). 

In eigener Sache  
 
Am 10. April wurde der erste Brutvogelatlas 
Liechtensteins präsentiert.  
Der Atlas kann gratis beim Amt für Umwelt, 
Gerberweg 5, Postfach 684, FL-9490 Vaduz 
bezogen werden.

 

Beobachter 

ha Heidi Aemisegger, Buchs 
ea Edith Altenburger, Buchs 
la Ludwig Altenburger, Buchs 
gb Günther Batliner, Schaan 
bb Benno Büchel, Balzers  
wc Wolfgang Caspers, Mauren 
re Ruth Eggenberger, Sevelen 
de Daniel Erni, Igis 
hpf Hans-Peter Frick, Balzers 
nf Nikolaus Frick, Vaduz 
mg Monika Gstöhl, Balzers 
mh Marcel Hermann, Mauren 
rk Rainer Kühnis, Vaduz 
sl Steven Lampert, Ruggell 
rm Resi Meier, Mauren 
ps Peter Schönenberger, Salez 
gs Gregor Sieber, Eschen 
wv Wilfried Vogt, Balzers 
bw Bernd Wurster, Schaan 

Mauren, 4. Mai 2019  

Text:  Georg Willi (gw), Mauren  
   georg.willi@adon.li  
Layout:  Dennis Lorenz (dl), Vilters  
Fotos:  Rainer Kühnis (rk), Vaduz 
   Sonja Oehri (so), Mauren  

Redaktionsschluss für  
nächstes Bulletin:  

Ende August 2019
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